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Tarife gültig ab 1. Jänner 2020

Mobilität Freitag, 13. September 2019

Der große Fahrzeugmarkt in der Steiermark.

IAA 2019

Dieses obskure

Objekt der Begierde

Die IAA in Frankfurt
als Spiegelbild eines
gesellschaftlichen
Umbruchs. Wie die
Autobranche sich
wandelt, wer die E-Mobilität
vorantreibt und was Autos
begehrenswert macht –
ein Überblick.
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ALLE PREISE VERSTEHEN SICH AUF BASIS 4C IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST.

AUFSCHLAGSEITE

Fixformat: 47 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

4c 1.209,78 867,56 530,60

AUFSCHLAGSEITE

Fixformat: 98 x 45 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

4c 2.419,56 1.735,11 1.061,19

AUFSCHLAGSEITE

Fixformat: 200 x 30 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

4c 3.226,08 2.313,48 1.414,92

 FORMATE & TARIFE 
 AUFSCHLAGSEITE 
	�Ihre Anzeige als Fixformat auf der Aufschlagseite – für noch mehr Aufmerksamkeit im redaktionellen Umfeld.

	�Anzeigenschluss:	 Donnerstag, 10 Uhr für Freitag 
	 Freitag, 10 Uhr für Sonntag 

MILLIMETERPREIS 4C

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

MO-SA 20,68 14,83 9,07

SO 21,88 15,48 9,47

 MOBILITÄT 
	�Am Freitag und Sonntag (Zweitmarkt)

	2 % Interaktivitätszuschlag vom Printsujet

 PRINTVERLINKUNG E-PAPER 
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Der große Fahrzeugmarkt in der Steiermark.

47
Angeboten
auf 3 Seiten

Heute mit

Stadt am
Strome

Geht es nach Volkswagen, steht
die Wiege der Elektromobilität
in Zwickau. Das Werk soll zum
Symbol für den Wandel der
Automobilität werden.

Von Gerhard Nöhrer

Es ist noch nicht lange her,
da machte die deutsche
Bundeskanzlerin einen

großen Bogen um Volkswagen.
Beim offiziellen Produktions-
start des ersten ausschließlich
als Elektrofahrzeug konzi-
pierten Autos des Kon-
zerns in der sächsischen
Landeshauptstadt streute
Angela Merkel dem von
Saulus zum Paulus mutier-
ten Weltmarktführer aber
Rosen. Es sei vorbildhaft,
dass sich Volkswagen bei
der Einführung der Elek-
tromobilität an die Spitze
setze, so Merkel. Die Politik
wolle Unterstützung beim
Aufbau der Ladeinfrastruktur
geben und Kaufanreize für E-

schief, ist der Auto-Riese aus
Wolfsburg ein Sanierungsfall.
Der Verkaufsstart des ID.3,

der bei 30.000 Euro loslegen
wird, ist für Sommer 2020 ge-
plant. Nach Zwickau (300.000
E-Autos jährlich sind geplant)
wird Volkswagen zügig Werke
in Emden undHannover auf die
E-Fertigung umstellen. Zwei
neue Fabriken entstehen inChi-
na, eine weitere Produktion in
den USA ist in Planung.
Bis 2023 investiert Volkswa-

gen 30 Milliarden Euro in die
Elektromobilität, in den nächs-
ten Jahren sind rund 70 ver-
schiedene rein batteriegetrie-
bene Modelle geplant. Das ent-
spricht etwa 22 Millionen Fahr-
zeugen. Spätestens 2030 soll je-
der dritte verkaufte VW-Neu-
wagen einen E-Antrieb haben.

die Massenproduktion von E-
Autos im Werk Zwickau auch
ein Meilenstein für das Unter-
nehmen auf dem Weg, bis 2050
klimaneutral zu sein. Diess:

,,In Zwickau beginnt die
Zukunft von Volkswa-
gen.“ Zugleich wird
Zwickau als Schauplatz

für eine riskanteWet-
te gesehen. Geht
der Plan, so früh
alles auf die Kar-
te Elektro ge-
setzt zu haben,
auf, wird Volks-
wagen der ge-
niale Gewinner

sein. Geht er

Autos schaffen. Dafür sollen
Milliarden in die Hand genom-
men werden.
Für VW-Vorstandschef Her-

bert Diess, dem manischen
Treiber des Technologiewech-
sels, ist der Einstieg in

Gutgelaunt: VW-Boss
Herbert Diess und
Angela Merkel

Gab den Startschuss: :
Deutschlands Bundes-
kanzlerin Angela Merkel
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Mobilität Freitag, 29. November 2019
Der große Fahrzeugmarkt in der Steiermark.
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Einer wirdgewinnenWahl zum Auto des Jahres:

Die sieben Finalisten stehen

fest – und unter Strom.D ie Wahl zum Auto des Jahres („Car of the

Year“, Coty) ist der prestigeträchtigste

Automobilpreis Europas. In einem aufwen-

digen Vorauswahlprozess wurden jetzt aus

30 Kandidaten die sieben Finalisten auserwählt:

BMW1er-Serie, FordPuma, Peugeot 208, PorscheTay-

can, Renault Clio, Tesla Model 3 und Toyota Corolla.

Nicht in das Finale geschafft haben es überraschen-

derweise zum Beispiel Škoda Scala und Kamiq sowie

Mazda 3 und CX-30. Und: Der neue Golf ist heuer

ebenso nicht dabei, weil die ersten Fahrtests erst

nach Nennschluss möglich waren.

Wie sehr sich dieAutobranche imWandel be-

findet, ist an den Finalisten deutlich abzule-

sen. Zwei reine Elektroautos (Taycan, Tesla)

stehen in der Endauswahl, den Peugeot

gibt es nicht nur mit Verbrennungsmo-

toren, sondern auch als reines E-Fahr-

zeug. Dazu kommen bei weiteren Finalisten

(Clio, Corolla, Puma) diverse Hybridvarianten. Inter-

essantes Detail am Rande: Der elektrische Taycan hat

mit seiner Finalteilnahme etwas geschafft, was dem le-

gendären Porsche 911 nie vergönnt war.

Die Finalisten müssen sich nun weiteren Prü-

fungen der Jury unterziehen, u. a. auf einem

Testgelände in der Nähe von Paris, wo

sie zwei Tage lang spezielle Tests

bestehen müssen. Der Sieger wird

beim Genfer Automobilsalon An-

fang März bekannt gegeben. Der

60-köpfigen europäischen Coty-

Jury gehören drei Österreicher an:

Susanne Hofbauer („Autore-

vue“), Horst Bauer („Kurier“),

Didi Hubmann (Kleine Zeitung).

Kampfansage:Ford Puma

Der Heraus-forderer:Tesla Model 3

Erwachsengeworden:Renault Clio

Abkehr vomHeckantrieb:BMW 1er

Porsche imWandel:
der elektrischeTaycan

Neustart:Toyota Corolla

Mit Biss:Peugeot208

 RAUMANZEIGEN 
	�Ihre Anzeige im Auto-Markt in der Steiermark und in Kärnten. Qualität und Innovation – der 

„Mobilität“-Teil der Kleinen Zeitung garantiert Ihren Erfolg.

1/4 SEITE

Format: 98 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

4c 5.583,60 4.004,10 2.448,90

1/2 SEITE

Format: 200 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

4c 11.167,20 8.008,20 4.897,80

1/1 SEITE

Format: 200 x 275 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

4c 22.748,00 16.313,00 9.977,00

1/8 SEITE

Format: 47 x 135 mm

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

4c 2.791,80 2.002,05 1.224,45



ALLE PREISE VERSTEHEN SICH AUF BASIS 4C IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST.

 ZEILENANZEIGEN 
	�Ihre Zeilenanzeige im seriösen und reichweitenstärksten Auto & Motor-Markt im Süden Österreichs

	�Heben Sie sich ab – Icons und Online-Code ziehen die Blicke auf Ihre Anzeige

 IHRE MÖGLICHKEITEN 

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

30 % 30 % 30 %

 TOP-PLATZIERUNG MIT RAHMEN 
	�Aufschlag auf ZA-Preis (max. 5 pro Rubrik)

ICONS:

Erstbesitz

umweltfreundlich

wenig Km

geringer Verbrauch

1
4
5
3

 ICONS 
	�Der Eyecatcher für besonders gefragte Merkmale in Ihrer 

Anzeige. Sie schaffen Orientierung auf den ersten Blick. 

 SUV  EZ 05/2007, 200 PS,  
7.500 km, Einparkhilfe, Navi,  
Tempomat, Klimaautomatik,Stand- 
heizung. Tel: 0316-875-3700

24
 € 36.500,- VB 

LOGO 
MUSTER

 TOP-PLATZIERUNG MIT RAHMEN 
	�Garantiert unter den ersten fünf Anzeigen  

in Ihrer Rubrik mit der Top-Platzierung. 

 SUV  2.0 d, ALLRAD,
EZ 10/2007,177 PS, Xenon,
Handy, AHK, MF Lenkrad, 103 tkm.
Tel: 0316-875-3700
 € 22.000,- VB 

LOGO 
MUSTER

 WILLHABEN-CODE 
	�Der einfache Weg ins Netz! Der willhaben-Code 

in Ihrer Anzeige führt interessierte LeserInnen 
direkt zu Ihrer Anzeige auf willhaben.at/auto. 

LOGO 
MUSTER

 318 i Automatik   Leder,  
Ö-Paket, Multifunktions- 
Sportlenkrad, Tempomat, Park Distance 
Control, Climatronic, Distance Control, 
Klimaautomatik
Ezl. 03/2004 Klimaautomatik
 100.000,- VB 

Online-Code: 17532471

 ix 35 Diesel   
2 WD, 116 PS,  
neuwertig, WKR monatlich nur € 144,- 
Anzahlung nur € 4.500,-, 11/14, 36.450 
km, Herr Mustermann 0316-875-3700

453
Willhaben-Code: 123456789
 € 15.687 

PREMIUMANZEIGE INKL. ICONS  
UND ONLINE-CODE 

LOGO 
MUSTER

KOMBINATION STEIERMARK KÄRNTEN

Premium-Anzeige 
(inkludiert Farbbild, 4 Zeilen Text, 
zweizeiliges Logo und Preiszeile)

162,01 106,37 86,26

Basis-Anzeige
(inkludiert 4 Zeilen Text und Preiszeile)

63,82 40,62 30,58

Jede weitere Zeile 11,82 7,56 5,64

Logo 4c
je Zeile

16,48 13,01 9,54

Farbbild 65,23 39,73 36,60

Icon
je Icon (max. 3)

3,00 3,00 3,00

Willhaben-Code 5,00 5,00 5,00

Wiederholung
(Zweitmarkt-Schaltmöglichkeit am 
Sonntag)

-50 % -50 % -50 %



 SONDERTHEMEN & AKTIONEN 
	�Motorräder & Quads werden in jedes Sonderthema kostenfrei aufgenommen.

 * An diesen Tagen werden alle Fahrzeuge ins Sonderthema (sofern am Freitag und Sonntag davor inseriert wurde) aufgenommen. 

MONAT DATUM THEMA

M
Ä

R
Z

04.03.2020 SUV

11.03.2020 Allrad

18.03.2020 Autos über 100 PS

25.03.2020 Autos bis 100 PS

A
P

R
IL

01.04.2020 Jung-und Vorführwagen

08.04.2020 Stadtflitzer – vom Kleinwagen bis zum kleinen SUV

15.04.2020 Oster-Auto-Woche* (gilt für alle Automarken und Modelle)

22.04.2020 SUV

29.04.2020 Auto Staatsfeiertag* (gilt für alle Automarken und Modelle)

M
A

I

06.05.2020 Allrad

13.05.2020 Stadtflitzer – vom Kleinwagen bis zum kleinen SUV

20.05.2020 Autos über 100 PS

27.05.2020 Autos bis 100 PS

JU
N

I

03.06.2020 Jung-und Vorführwagen

10.06.2020 Kombi & Van-Autos mit richtig viel Platz!

17.06.2020 SUV

24.06.2020 Klein- und Kompaktwagen

26.06. - 26.08.2020 SOMMERAKTION

S
E

P
T

E
M

B
E

R 02.09.2020 Familienfahrzeuge zum Schulbeginn - Autos mit richtig viel Platz!

09.09.2020 SUV

16.09.2020 Autos über 100 PS

23.09.2020 Autos bis 100 PS

25.09. - 30.10.2020  OKTOBERFEST der Gebrauchtwagen

N
O

V
E

M
B

E
R

04.11.2020 Stadtflitzer – vom Kleinwagen bis zum kleinen SUV

11.11.2020 Elektro & Hybrid Fahrzeuge

18.11.2020 Allrad

25.11.2020 SUV

27.11. - 25.12.2020 WEIHNACHTSAKTION

01.01. - 26.02.2021 NEUJAHRSAKTION



 WEB UND MOBILE 

Motorraum

Motorraum Digital

Motorraum-E-Paper

MOTOR
Das PR-Automagazin der Kleinen Zeitung

GRAZ AUSGABE SEPTEMBER 2017

PRINT | WEB | APP

ZEITKAPSEL MIT PEDALENZu Gast im Basislager für historische 
Fahrräder mitten im Herzen von Graz.

Schönes Spiel
Mit Mercedes E-Klasse Coupé, Volvo V90  
und Alfa Romeo Stelvio zu drei Golfplätzen 
in Kärnten und der Steiermark.

RAUM

W
O

L
F

FREIHEIT OHNE RÄDERVier aktuelle Flugauto-Projekte sind 
den Wolken näher als jemals zuvor.

 DIE DIGITALE MOTORRAUM-WELT 

	�Profitieren Sie von einer Abbildung Ihres Unternehmens in einem Advertorial unter kleinezeitung.at/motorraum,  
wo alle Inhalte laufend aktualisiert werden und Sie direkt auf Ihre Website verlinkt werden.

 IHRE VORTEILE 

	�Nutzen Sie die Vorteile der crossmedialen Bewerbung für Ihren Werbeerfolg und überzeugen Sie Ihre Kunden mit einem 
maßgeschneiderten Kommunikationsauftritt.

	��Weiters wird die Wirkung Ihrer Print Inserate durch die digitale Abbildung auf keinezeitung.at/motorraum verstärkt. 

	��Steigern Sie die Bekanntheit Ihrer Marke durch eine hohe Reichweite.

	��Platzieren Sie Ihr Angebot im optimalen redaktionellen Umfeld und erreichen Sie interessierte Leser. 

Das PR-Automagazin steht für alle alltäglichen Themen rund um die  
motorisierte Mobilität. Egal, ob elektrisch oder fossil angetrieben.  
Egal ob auf zwei oder vier Rädern. Eine Spielwiese für Hubraum, 
Drehzahl und Pferdestärken.

 IHRE VORTEILE 
	�Als Beilage in der Kleinen Zeitung platziert, ist Ihnen die höchste 

Aufmerksamkeit bei 773.0001 Lesern garantiert.

	�Profitieren Sie von einer optimalen Platzierung in einem speziell  
abgestimmten Umfeld, die nachweisbar eine wesentlich höhere  
Werbewirkung für Ihre Einschaltung erzielt. 

	�Nutzen Sie die Chance, Ihr Unternehmen und Ihre Angebote in  
der größten Tageszeitung in der Steiermark vorzustellen und  
profitieren Sie von der höchsten Reichweite unter Führungskräften,  
Studierenden und der AB-Schicht.

 MOTORRAUM  MOTOR
DasPR-Automagazin der Kleinen Zeitung

GRAZ
NOVEMBER 2019

PRINT | WEB | APPRAUM

OLIVER WOLF, OMV, ÖAMTC

Löwenherzen
Bei Peugeot zeigen Limousinen schon seit Jahrzehnten ihre Krallen. 505 und
508 trennen 35 Jahre. Ihre Philosophie ist jedoch überraschend ähnlich.

PLASTIKABFALL
ALS ROHSTOFF
Moderne Technik
soll aus Müll Rohöl
zaubern. Eine mögliche
Alternative mit
gewaltigem Potenzial.

DER AKTUELLE
WINTERREIFENTEST
Welche Typen zu emp­
fehlen sind, welche ihre
Schwächen haben und
warum sich Transporter­
pneus so schwertun.

MOTORRAUM MÄRZ MOTORRAUM MÄRZ MOTORRAUM MAI MOTORRAUM SEPTEMBER MOTORRAUM NOVEMBER

Erscheinungstermin 06. März 2020 20. März 2020 29. Mai 2020 11. September 2020 06. November 2020

Anzeigenschluss 07. Februar 2020 21. Februar 2020 29. April 2020 14. August 2020 09. Oktober 2020

Druckunterlagenschluss 24. Februar 2020 09. März 2020 15. Mai 2020 31. August 2020 23. Oktober 2020

 ERSCHEINUNGSTERMINE 2020 

1 MA 2018/2019, ERHEBUNGSZEITRAUM JULI 2018 BIS JUNI 2019, DIE ANGEGEBENEN WERTE UNTERLIEGEN STATISTISCHEN 

SCHWANKUNGSBREITEN, SIEHE DAZU HTTP://MEDIA-ANALYSE.AT/SIGNIFIKANZ, BASIS: NATIONAL
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10 REGIONALAUSGABEN IN DER STEIERMARK
8 REGIONALAUSGABEN IN KÄRNTEN

REGIONALBÜROS

ALLE PREISE VERSTEHEN SICH AUF BASIS 4C IN EURO, EXKLUSIVE 5 % WERBEABGABE UND 20 % UST.

	Starke Identifikation und tiefe Verbundenheit des Lesers durch lokale Berichterstattung

MILLIMETERPREIS 4C

REGION DI-SA SO

Mürztal 3,26 3,37

Südoststeier 3,13 3,24

Graz u. Umgebung 9,98 10,37

Murtal 2,85 2,95

Oststeiermark 2,78 2,89

Leoben 2,57 2,69

Ennstal 2,59 2,71

Weststeier 2,08 2,16

Weiz 2,43 2,52

Süd u. Südwest 3,82 3,96

 REGIONEN STEIERMARK 

MILLIMETERPREIS 4C

REGION DI-SA SO

Klagenfurt 5,58 5,82

Lavanttal 2,61 2,73

Feldkirchen 1,53 1,61

St. Veit a. d. Glan 2,58 2,70

Oberkärnten 3,26 3,37

Osttirol 1,53 1,61

Völkermarkt 2,58 2,70

Villach 3,87 4,02

 REGIONEN KÄRNTEN 

ANZEIGE

Klagenfurt Sonntag, 14. Juli 2019

„Da sindwir in Kärnten
richtigeNackerpatzerln“
INTERVIEW. Alex Barendregt sorgt mit demWorldbodypainting
Festival dafür, dass Klagenfurt ein Stück bunter ist. An den
Millstätter See will er mit seinem Festival nicht zurück –

doch Ideen für Neues hat er schon.
Von Thomas Cik

Das Bodypainting Festival in
der Klagenfurter Innen-
stadt geht dem Ende zu –

dachten Sie sich in den letzten Ta-
gen nie: Irgendwie wäre es doch
schön, wieder am Millstätter See
oder Wörthersee zu sitzen und
zwischendurch hinein zu sprin-
gen?
ALEX BARENDREGT: Das Festival
ist 22 Jahre alt, hat also schon
verschiedene Phasen hinter
sich. Wir haben mit dieser Ver-
anstaltung Bodypainting als
neue Kunstform entwickelt,
wenn sich dieser Weg fortset-

Playern vernetzt, das macht es
leichter. Wir bekommen positi-
ves Feedback von der Wirt-
schaft, dem Tourismus und der
Politik und geben das auch ger-
ne zurück.

In Seeboden war das anders.
Dawar ichTourismusverbands-
leiter, mein Job war es, etwas zu
machen. Aber plötzlich sagten
zwei, drei Leute: Das ist ein
Blödsinn, dann kommt dasThe-
ma in den Wahlkampf, dann ist
es eine Sauerei, was das kostet,
und dann kippt die Stimmung.
Ein Jahr nach unserem Abzug
später schimpften dann 80 Pro-
zent derTouristiker, weil sie ge-
merkt haben, dasswir etwas auf
die Beine gestellt haben. Aber
im Nachhinein ist es gut, wie es
gekommen ist. Wir haben
Scheuklappen abgeworfen und
uns entwickelt.

Die Farben sind der eine Aspekt
Ihres Festivals, die Musik ist aber
nichtminderwichtig. Haben Sie je
daran gedacht, ein reines Musik-
festival zu veranstalten?

zen soll, brauchen wir ein urba-
nes Umfeld und keinen kleinen
Ort. Hier können wir uns ver-
netzen, die Galerien und Mu-
seen in Klagenfurt machen mit.
Das ist ein Turbo für die Stadt,
welcher Villacher geht schon
ins Museum Moderner Kunst
Kärnten – gut, vielleicht die
Pflichtschüler. Aber wir zeigen
mit dem Festival auch Kärnt-
nern, dass die Stadt mehr zu
bieten hat, als die City Arkaden.

Sie sehen sich auf einer Ebene
mit der Hochkultur, etwa dem Ca-
rinthischen Sommer?
Jede Kunstform hat ihre Aus-
prägung, natürlich gibt es bei
uns auch Anfänger und Kitsch.
Aber ichverbeugemichvornie-
mandemmehr.

Sie haben schon die verschiede-
nenEntwicklungsphasendes Fes-
tivals angesprochen. Heißt dann
der logische Schritt nach Seebo-
den, Pörtschach und Klagenfurt
Berlin oder Barcelona?
Eine Kleinstadt hat Potenzial,
hier ist man rasch mit allen

Klagenfurt Sonntag, 14. Juli 2019

Familienmensch Alexmit Sam, Jasmin und Anna

WAS,WANN,WO?
Die wichtigsten Termine

MARIA SAAL.Musikalischer Sommer
2019. Festliche Messe mit dem Carinthian
Saxophon Quartett und anschließendem
Konzert am Domplatz. Dom, 10 Uhr.

Tel. 0676-87 72 65 54

MARIA WÖRTH. Das Kirchenschiff am
Wörthersee. 10.30 Uhr, Open-Air-Gottes-
dienst. johanneskirche-klagenfurt.at

HEUTE, 14. 7.
KLAGENFURT.
PARIS SANS FIN. Führung durch die Aus-
stellung von Alberto Giacometti. Stadtga-
lerie. 12 und 14 Uhr, Tel. (0463) 537-5532
TRANSGENDER. Selbsthilfegruppe.
Selbsthilfe Kärnten, Kempfstraße 23,
17 Uhr. Tel. (0463) 50 48 71

S MMER
GESPRÄCHE

Der 43-Jährige
organisiert seit 22
Jahren dasWorld-
bodypainting
Festival – erst am
Millstätter See,
später in
Pörtschach und
nun in Klagenfurt.
Er stammt aus
Ferndorf, wo seine
Eltern ein Gast-
haus betrieben
haben, und lebt
mittlerweile in
Rothenthurn.
Das Festival ent-
wickelte in diesen
22 Jahren das Bo-
dypaintingvonder
Untergrund-Szene
hinaus in den
Kulturbetrieb.
Heuer kamenüber
20.000 Besucher.

Heute:
Alex Barendregt

ANZEIGE

Klagenfurt | 35Kleine Zeitung
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ran gedacht, es zu übernehmen?
Ich hab die Ausbildung ge-
macht, später auch den Touris-
muslehrgang an der Universität
Klagenfurt, aber zum Glück ha-
ben meine Eltern nie gesagt:
Das musst du machen! EinWirt
schenkt ja nicht nur Bier und
Kaffee aus, der ist ja auch Pfar-
rer und vieles mehr. Das würde
ich nicht schaffen.

Ihren Kinder müssen also auch
nicht in Ihren Familienbetrieb
einsteigen?
Ich habe zwei Kinder, mein
Sohn ist elf, meine Tochter sie-
beneinhalb Monate. Was ich ih-
nen vermitteln will, ist, wie vie-
le Möglichkeiten die Welt hat.
Meine Frau stammt aus der
Ukraine, meine erste Ehefrau
aus Australien, ich selbst bin
zur Hälfte Holländer, wir sind
also ziemlich multikulti. Wenn
ich ihnen vermitteln kann, dass
siemit offenenAugendurchdas
Leben gehen sollen und mit
Fleiß etwas erreichen werden,
habe ich mein Ziel als Vater
schon erreicht.

glaublich, da sind wir richtige
Nackerpatzerln dagegen. Ich
versuche, da viel meinenMitar-
beitern mitzugeben. Tja und
Kärnten: Wir sollten das Land
und die Leute nicht unterschät-

zen. Wir haben hier vier
Jahreszeiten, können
das Wasser aus dem
See trinken, wenn
die Leute noch et-

wasmehr rei-
sen und sich
dadurch
Weitblick
verschaf-
fen, ist es
ideal.

Ihre El-
tern hatten

ein Gasthaus
in Ferndorf, Sie

haben die Touris-
musschule in Vil-

lach besucht. Je da-

Wir wollen in der Stadt präsen-
ter werden. In ein paar Parks
kleine Performances oder In-
stallationen machen, das hätte
einen Reiz.

Abseits der Festivalwoche sind
Sie das ganze Jahr in Sachen Bo-
dypainting weltweit unter-
wegs. Was lernt man da
über Kärnten?
Dass alle anderen
auch nur mit Was-
ser kochen. Die
Amerikaner sind im
Organisieren
schlechter, im
Vermarkten
sensatio-
nell. Und
was in In-
dien und
China in Sachen
Technik und Veran-
staltungsmanage-
ment läuft, das ist un-

Die Organisation würden wir
schaffen, denn ein Musikfesti-
val besteht ja im Wesentlichen
aus dem Buchen von ein paar
Headlinern und dann geht es
um Vertrieb, Vertrieb, Vertrieb.
Das könnten wir, haben aber
noch nichts geplant. Auch, weil
wir mit den Lärmauflagen in
der Stadt an eine Grenze sto-
ßen. Im Vorjahr hatten wir Al-
varo Soler hier, der macht auch
keinen Rock, sondern im Grun-
de spanische Volksmusik, und
schon der hat gejammert, dass
er so leise spielen muss. Wobei:
Ein klassisches Konzert auf die-
ser Bühne hinter dem Klagen-
furter Stadttheater – das würde
mich schon reizen. Aber da
bräuchten wir halt die Stadt
dazu. Vorerst wollen wir aber
das Festival an sich weiterent-
wickeln.

In welche Richtung?

Klagenfurt | 35Kleine Zeitung
Sonntag, 14. Juli 2019

Alex
Barendregt
malt selbst
übrigens nicht:
„Ich kann Com-
putergrafik,
das war es“

WEICHSELBRAUN (2)

MONTAG, 15. 7.
KLAGENFURT.
IRON.MAN.STADT.TOD. Arbeiten von Bhi-
ma Griem aus Berlin. Raum8, 8.-Mai-Stra-
ße 28, 19.30 Uhr. www.dark-city.at
ELTERN DROGENKRANKER KINDER.
Selbsthilfegruppe. Selbsthilfe Kärnten,
Kempfstraße 23, 18 Uhr. Tel. (0463) 50 48 71

SCHIEFLING AM SEE. Jeder Selbst.
Planet Berg 2019. Kunstprojekt von Wolf-
gang Semmelrock amWörthersee in
Kärnten. Porträt Serie. Kunstprojekt und
Installation. Alban-Berg-Haus (Im Park),
Auen, ab 10 Uhr, Bei Schlechtwetter
wird ein Ersatztermin bekannt gegeben.
Picknicker sind willkommen. Eintritt frei.

PÖRTSCHACH. Udo Tribute Band. Eintritt
frei. Monte-Carlo-Platz, 21 Uhr.

PÖRTSCHACH. Antikmarkt-Messe mit
zahlreichen Ausstellern. Congress Center,
Hauptstraße 203, 10 bis 20 Uhr.

PÖRTSCHACH AMWÖRTHERSEE. Circus
Safari. Kreisverkehr Klagenfurter Straße,
15 Uhr. Tel. 0664-862 02 37

Der Sommer
im Gespräch
Kleine-Zeitung-Ap

p

kleinezeitung.at/
interview
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zeichen
vor Ort sorgt dabei in
erster Linie die Absicht, eine
Verbindungsstraße quer über
das Grundstück zwischen
Herrgottwiesgasse und Puch-
straße zu bauen. Die Befürch-
tung der Bezirkspolitik: Mehr
(Schleich-)Verkehr,mehrAutos
in der Herrgottwiesgasse. „Die
Straße führt durch noch intakte
Wohngebiete, alles, was den
Verkehr dort steigert, lehnen
wir ab“, unterstreicht Scheuch.
Eine Bürger-Infoveranstal-

tung zu den Plänen ist für An-
fang 2020 geplant. Davor wird
noch der Bebauungsplan Tries-
ter Straße/Ruthardweg denAn-
rainern vorgestellt (siehe Info
rechts). Für Diskussionsstoff ist
auf jeden Fall gesorgt.

Dort ist man weniger zuver-
sichtlich, dass die Bewohner
der Grazer Randbezirke in ab-
sehbarer Zeit vomAuto auf Rad
undÖffis umsteigen. Besonders
kritisch sieht man aktuell die
Pläne für das „Ackerngrund-
stück“. Auf einem Teil der Flä-
che wird das Rote Kreuz eine
neue Zentrale samt Schulungs-
zentrum errichten. Für Frage-

www.graz.at abrufbar und im
Stadtplanungsamt einsehbar.
Wer sich grundsätzlich für das
Geschehen im Bezirk Puntigam
interessiert, ist zur Bezirksver-
sammlung am 13. November
eingeladen. Sie findet ebenfalls
im Brauhaus Puntigam statt und
startet um 19 Uhr.

In Grazwerden Entwürfe zu Be-
bauungsplänen bei öffentlichen
Informationsveranstaltungen
vorgestellt. Am4.November istder
Bebauungsplan Triester Straße/
Ruthardweg Thema im Brauhaus
Puntigam. Beginn der Veranstal-
tung: 18 Uhr. Bebauungsplan-Ent-
würfe sind außerdem online auf

Sich informieren und mitreden
Wir schlageneine
Radautobahnvom
Nahverkehrsknoten

bis zumMurradwegvor.
Helmuth Scheuch (ÖVP), Bezirks-

vorsteher von Puntigam

Puntigam
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Fläche: 0,8 Hektar
Die Stadt macht mit dem Bebauungs-
plan den Weg frei für eine bis zu
viergeschoßige Verbauung am Areal.

Tiergartenweg

Fläche: 10,9 ha
Das Areal darf nur für Gewerbebauten
genutzt werden. Das Rote Kreuz plant
hier Zentrale und Schulungszentrum.

„Ackernwiese“

Fläche: 9,5 ha
Hier gibt es schon konkrete Pläne von
Kohlbacher: Häuser mit bis zu acht Ge-
schoßen, dahinter Reihenhaus-Zeilen.

Schwarzer Weg

Fläche: 1,9 ha
C&P will hier rund 500 Wohnungen
bauen. Es gab bereits einen Architek-
tenwettbewerb für das Projekt.

Triester Straße/Grenzgasse

Fläche: 2,5 ha
Bis zu fünf Geschoße dürfen zur
Triester Straße hin gebaut werden.
Maximale Bebauungsdichte: 1,2.

Triester Straße/Ruthardweg

Schönste Gärtnerei der
Steiermark (Flora 2019) Fotocredit: © Getty Images

Allerheiligen
Handgefertigte Grabgestecke
und -kissen
Pflanzen – gewachsen in
Leitner’s Gärtnerei

www.leitnersgaertnerei.at • Raaba-Grambach

Ihr Fachakustiker in Andritz – www.hörgeräte-pock.at

WIEDER DAZUGEHÖREN.
JETZT kostenlosen Hörtest unter 0316/ 225–292 vereinbaren!

Besuchen Sie uns! www.genusshof-kilger.at

�Weinverkauf ab Hof � warme und kalte Speisen
�Weinverkostung � Genusshofladen

Genießen im Domaines Kilger Genusshof

Graz Samstag, 26. Oktober 2019

WWW.KLEINEZEITUNG.AT/GRAZ

www.kleinezeitung.at/graz: die Stadt aus anderen Blickwinkeln –mit den neuen digitalen Seiten für Graz und GU.

Buch derWoche: Ein einsamer Stern
ling zuwerden.Mehr über das
himmlische Projekt und den
umtriebigen Autor dahinter
gibt es diesmal heute, sams-
tags, online auf www.kleine-
zeitung.at/graz ab 14 Uhr. Rob

DerGrazer Pädagoge undMu-
sikexperteWernerDavidWie-
chenthaler hat mit Wilfried,
dem einsamen Stern, eine Fi-
gur erschaffen, die durchaus
Potenzial hat, Publikumslieb-

#GRZ
Mehr zumBuch
derWoche

finden Sie auf
kleine.at/graz

Himmlische
Abenteuer KK

Wird Puntigamdas
nächste Reininghaus?
Bauboom im Grazer Süden: Für mehr als 25 Hektar Fläche
liegen Bebauungsplan-Entwürfe auf, weiterewerden folgen.

Basis für die Weiterentwick-
lung der Radwege auf dem
Tisch liegen. „Es wird ein groß-
zügiges Angebot geben, um
möglichst gut ins Zentrum zu
kommen“, stellt Feigl in Aus-
sicht. Keine großen Ausbauplä-
ne gibt es hingegen abseits von
neuen Erschließungsstraßen
für das (Auto)-Straßennetz im
Bezirk.

sollen dort bis zu achtstöckige
Häuser zur Straße hin entste-
hen, dahinter weitläufige Dop-
pel- und Reihenhauszeilen. An
der Ecke Grenzgasse/Triester
Straße soll ein Wohnblock mit
rund 500 Wohnungen gebaut
werden. Und für die fernere Zu-
kunft hatmanbereits großeFlä-
chen links und rechts der Grad-
nerstraße im Auge.

Tausende neue Wohnungen in
den nächsten Jahren, Tausende
mehr, die täglich mit dem Auto
im Grazer Süden im Stau ste-
hen? Nicht, wenn die Rechnung
von Stadt- undVerkehrsplanung
aufgeht. „Die Linie 5 wird zwei-
gleisig ausgebaut und das Land
investiert viel in dieAusweitung
des S-Bahn-Taktes“, unter-
streicht derGrazerVerkehrspla-
nungschefWolfgang Feigl. P&R-
Möglichkeiten sollen in Graz,
aber auch außerhalb der Stadt-
grenzen ausgebaut werden, so
Feigl. Mit Spannung darf dazu
der Masterplan zum öffentli-
chen Verkehr erwartet werden,
der demnächst im Gemeinderat
vorgestellt werden soll.
Mit der Radnetzstudie für

den Ballungsraum Graz soll da-
rüber hinaus Anfang 2020 die

vier südlichen Bezirke gehören
zu jenen Teilen von Graz, in de-
nen es noch große unverbaute
Flächen gibt“, so Inninger. Un-
ter den Plänen, die in den kom-
menden Jahren in Puntigam
realisiert werden sollen, auch
wenn hier kein neuer Stadtteil
entstehtwie inReininghaus: ein
Kohlbacher-Projekt am
Schwarzen Weg. Auf 9,5 Hektar

Von Andrea Rieger

Fünf Bebauungspläne, die
derzeit im Entwurf auflie-
gen und zusammengerech-

net eine Fläche, halb so groß
wie Reininghaus, umfassen,
weitere, die bereits in der Pipe-
line sind: Das liegt derzeit für
den Bezirk Puntigam auf dem
Tisch – jenem Bezirk, der laut
Prognosen in den nächsten 15
Jahren das größte Bevölke-
rungswachstum aller Grazer
Bezirke verzeichnen wird. „Die
Bauvorhaben werden zu einem
massiven Anstieg des Verkehrs
führen. Uns fehlt nicht nur in
Sachen Verkehr ein übergrei-
fender Plan“, meldet sich Be-
zirksvorsteher Helmuth
Scheuch dazu zuWort und ver-
weist auf Staus, die es jetzt
schon auf der Puchstraße oder
der Triester Straße gibt.

„Nicht nur in Puntigam, im ge-
samten Grazer Süden wird auf
Jahrzehnte hin viel gebaut wer-
den“, bestätigt Stadtplanungs-
chef Bernhard Inninger. Der
Grund dafür ist schnell erläu-
tert: „Wir wollen im Zentrum
keine Hochhäuser bauen und
den Grüngürtel schützen. Die

Die Triester Straße
soll zueiner dichtbe-
bauten, städtischen,
boulevardartigen
Achsewerden.

Wirwollendort auch
Baumreihenund
Aufenthaltsqualität
für Fußgänger sehen.
Bernhard Inninger, Grazer

Stadtplanungschef

Park&RideanStraßen-
bahn-Endstationen
funktioniert und

soll ausgebautwerden.
Wolfgang Feigl, Chef der

Abteilung für Verkehrsplanung

Quelle: Stadt Graz/Stadtplanungsamt;
Foto: Bernd Kröger/Fotolia

Gleich fünf Bebauungspläne für
Areale in Puntigam liegen
derzeit als Entwurf vor.
Die Bebauungspläne werden
vom Stadtplanungsamt erstellt
und müssen vom Gemeinde-
rat beschlossen werden.
Sie geben Leitlinien für
die Bebauung vor.

Pläne für Puntigam
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Mobilität Freitag, 13. September 2019

Der große Fahrzeugmarkt in der Steiermark.

IAA 2019

Dieses obskure

Objekt der Begierde

Die IAA in Frankfurt
als Spiegelbild eines
gesellschaftlichen
Umbruchs. Wie die
Autobranche sich
wandelt, wer die E-Mobilität
vorantreibt und was Autos
begehrenswert macht –
ein Überblick.

81
Angeboten
auf 5 Seiten

Heute mit

APA
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